
   

13. Hamburger Klimawoche
17.-26. September 2021

18./19.09.  Die Themen-Highlights am Wochenende

(Hamburg, 17.09.2021) Täglich stellen wir Ihnen die Highlights aus dem umfangreichen 
Gesamtprogramm zusammen. Der Eintritt zu den Live-Veranstaltungen ist frei. Und alle 
Veranstaltungen werden auch im Livestream auf unserer Webseite gezeigt.

Am Wochenende gastiert die Klimawoche beim Altstadtküstenfest rund um die 
St. Katharinen-Kirche – mit Diskussionen und Vorträgen zur Stadt von morgen 
und einem Openair-Klimagottesdienst. Mit dabei: Verkehrssenator Dr. Anjes 
Tjarks und Stadtentwicklungssenatorin Dr. Dorothee Stapelfeld, Jürgen Resch 
von der Deutschen Umwelthilfe, die Mobilitätsforscherin und Science Slammerin 
Kathrin Viergutz, die Architekturprofessorin Antje Stokman, die auch Mitglied 
der Initiative Altstadtküste ist, und Berthold Eckebrecht, der Vizepräsident der 
Hamburgischen Architektenkammer. Die Details finden sie in der Übersicht.

Thementage #UnsereMobilität 18.9. beim Altstadtküstenfest rund 
um die St. Katherinen-Kirche
Samstag, 18.9.2021, 15.00 – 16:00 Uhr

Mehr Lebensqualität und gut fürs Klima – die Mobilität der Zukunft. Diskussion 

Die Mobilitätswende nimmt Fahrt auf. Weniger Autos, mehr Tempo-30-Zonen, mehr Platz für 
PS-freie Mobilität, Erweiterung des U-Bahnnetzes – Hamburgs Pläne stehen für  
ambitionierte Projekte. Gleichzeitig steigt die Zahl der angemeldeten PKWs noch immer, und 
der Online-Handel bringt immer mehr Kleinlaster auf die Straße. Wie lassen sich 
hochgesteckte Ziele da klug verwirklichen? Wie können Politik, Forschung und 
Zivilgesellschaft kooperieren? Wie müssen sich die Städte verändern? Das diskutieren auf der 
Bühne des Altstadtküstenfests rund um die St. Katharinen-Kirche

• Dr. Anjes Tjarks (Senator für Verkehr und Mobilitätswende)
• Jürgen Resch (Bundesgeschäftsführer der Deutschen Umwelthilfe) und
• Kathrin Viergutz (Mobilitätsforscherin und wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut

für Verkehrssystemtechnik des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt in 
Braunschweig)

Samstag, 18.9.2021, 16.10 – 16:45 Uhr
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Der tägliche Konflikt zwischen Auto und Rad: Wie klappt die Mobilitätswende?

Moderiert vom Internationalen Verkehrsberater, Dr. Axel Friedrich, diskutieren Saminar Mir
(Hamburger Landesvorsitzende des ADFC) und Fabian Hanneforth (Tricargo Radlogistik) zu
diesem hochaktuellen Thema. 

Die Diskussionen wird auch im Livestream auf unserer Webseite gezeigt. 

Samstag, 18.09.2021 17:00 – 17:30 Uhr
Mobilität und lebenswerte Stadt – ein Widerspruch? Vortrag von „Cities for 
future“ 

Lärm und Feinstaubbelastungen, Klimawandel und die Verkehrswende prägen in diesem Jahr 
zahlreiche Medien- und Sendeformate. Wie gehen andere Städte mit diesen Problemen um? 
Was kann Hamburg von Paris, New York und anderen lernen? Lars Zimmermann von Cities 
for Future ist Architekt und Fachmann für menschengerechte Städte. Bei seinem Vortrag 
nimmt er das Publikum mit auf eine Reise um die Welt und erläutert anhand inspirierender 
Fallbeispiele, wie andere Städte Mobilität und Stadtraum anders denken und damit 
gleichzeitig dazu beitragen, die Stadt sozialer, gesünder und lebenswerter zu machen.

Cities for Future ist eine in Hamburg ansässige Beratungsagentur für die Zukunftsfragen der 
Stadt mit dem Zweck der Einhaltung der Klimaziele und damit gleichzeitig der Schaffung 
lebenswerterer Städte. Live auf dem Altstadtküstenfest rund um die St. Katharinen-Kirche.

Samstag, 18.09.2021 17:45 – 18:15 Uhr
Superbüttel – Blaupause für Hamburgs Wohnquartiere. Diskussion

Wir haben nichts Besonderes gemacht, sagen sie. Nur haben wir die Menschen wieder in den 
Mittelpunkt gestellt. Das Projekt Superbüttel sorgt für Gesprächsstoff. Bundesweit wird über 
die Umplanung des Quartiers um die Rellinger Straße zwischen Eimsbütteler Marktplatz, 
Lappenbergsallee, Langenfelder Damm und der Kieler Straße in Eimsbüttel berichtet. Das 
Besondere: Die Menschen, die dort leben, haben mitgeplant, in welchen Quartier sie in 
Zukunft leben wollen. Auf der Bühne beim Altstadtküstenfest rund um die St. Katharinen-
Kirche werden die Ergebnisse präsentiert. 

Diskussion mit:
• Jörn Bödewadt, Superbüttel powered by Kursfahrradstadt Hamburg
• Pastor Frank Engelbrecht (Hauptkirche St. Katharinen, Mitglied in der Initiative 

Altstadtküste)
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Thementage #Unsere Stadt 19. 9. beim Altstadtküstenfest
rund um die St. Katherinen-Kirche

Sonntag, 19.09.2021, 13:45 – 14:15 Uhr
Wohnen statt Parken – ein bundesweit beachtetes Pilotprojekt

Es ist ein bundesweit beachtetes Projekt. Das 1963 erbaute Parkhaus an der Neuen 
Gröningerstraße mit seinen acht Parkdecks soll nicht mehr als Stellplatz für Autos dienen – 
sondern den Menschen als Wohnraum, ein kreativer, pulsierenden Ort mitten in Hamburgs 
Altstadt. Von diesen Herausforderungen dieses einmaligen Projekts und der Gründung ihrer 
Genossenschaft berichten:

• Björge Köhler (Mitglied, zukünftiger Bewohner)

• Philippa Dorow (Vorständin) 

Moderation: Florian Marten (Initiative Altstadtküste)

Sonntag, 19.09.2021, 14:30 – 15:30 Uhr
Klima- und umweltgerecht: So gestalten wir die Stadt von morgen

Diskussion mit:
• Dr. Dorothee Stapelfeldt, Senatorin für Stadtentwicklung und Wohnen
• Antje Stokman, Professorin für Architektur und Landschaft an der HafenCity
• Universität Hamburg; Mitglied der Initiative Altstadtküste

Berthold Eckebrecht, Vizepräsident der Hamburgischen Architektenkammer

Moderation: Frank Engelbrecht

Bürgerfreundlich, lärmarm, grün, kompakt, mit nachhaltiger Mobilität und durchmischt – so 
könnte die Stadt für Morgen aussehen. Rad und öffentlichen Verkehr haben Vorfahrt, Pkw-
Stellplätze werden in Fahrradstellplätze umgewandelt, die durchschnittliche Weglänge pro 
Einwohner wird verkürzt, das Umlandes ist durch öffentlichen Verkehr und Radschnellwege 
prima erreichbar, Grün- und Wasserflächen dienen der Erholung, der Bewahrung der 
biologischen Vielfalt, Kalt- und Frischluftzufuhr und schützen uns vor 
Extremwetterereignissen, wie Hamburg sie zunehmend erlebt. Grünflächen und begrünte 
Plätze, Straßenräume und Passagen schaffen mehr Lebensqualität und ein besseres 
Mikroklima und fördern die Gesundheit. Viel Grün und Holz statt leblosen und viel Energie 
verbrauchenden Beton und Asphalt.
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Sonntag, 19.09.2021, 15:45 – 16:30 Uhr
Klimakiller Beton: Das bringen Recycling und Holz

Für satte acht Prozent der weltweiten Klima-Emissionen ist Baustoff Beton verantwortlich. 
Wie mit dem richtigen Baustoff das Klima geschützt werden kann, darüber diskutieren 
Andrea Kustermann, Professorin für Bauchemie, Baustoffe und Bauen im Bestand an der 
Hochschule für angewandte Wissenschaften München sowie der Hamburger Architekt Jan 
Störmer (Störmer Murphy and Partners). Störmer hat das 18-stöckige Holzbauhochhaus 
„Roots“ in der HafenCity entworfen.

Moderation: Matthias Korff (Geschäftsführer DeepGreen Holzbau GmbH)

17:00 – 18:15 Uhr, 19.09.2021

Klimagottesdienst St. Katharinen

„Wie willst Du leben sterben?“ Der Open-Air-Jugendgottesdienst zur 13. Hamburger 
Klimawoche fragt: Wie willst Du denen, die nach Dir kommen, diesen Planeten hinterlassen? 
Was müssen wir heute tun, damit wir das Morgen nicht verspielen? Und vor allem: Woher 
kommt dazu Phantasie, Mut und Glauben samt Muße, Ungeduld und Tatkraft? Unsere These: 
Beten hilft, Anpacken hilft, Loslassen hilft – und alles gehört zusammen. Lasst uns das 
weitersagen und feiern!“
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